
Modulbeschreibung für den Masterstudiengang 

Soziale Arbeit 
 

Modul 5  Sozialwirtschaft 

Modulverantwortlich  Prof. Dr. Andrea Tabatt‐Hirschfeldt 

Semesterlage  1. Semester 

Angebotsturnus  jeweils im Sommersemester 

Workload in Stunden  125, davon 60 als Präsenzstudium (4 SWS) und 65 im Selbststudium 

ECTS‐Leistungspunkte  5 

Zugehörige 
Veranstaltungen 

Unit 1:  
Handlungsrahmen und Bedingungen (2 SWS) 

Unit 2:  
Sozialwirtschaftliche Organisation und Handlungsfelder (2 SWS) 

Kurzbeschreibung  Das Modul behandelt die Auswirkungen der im Sozialgesetzbuch festgelegten 
Ökonomisierung der Sozialen Arbeit. Insbesondere das Spannungsfeld zwischen 
Wohlfahrt und Wettbewerb bedeutet eine besondere Herausforderung für 
sozialwirtschaftliche Organisationen. Betriebswirtschaftliches Handwerkzeug 
findet zielgerichtete Anwendung. 

Inhalte   Aufbau des Systems Sozialer Sicherung in Deutschland 

 Abgrenzung der Sozialwirtschaft in drei Sektoren und intermediären Bereich 

 Kenntnisse über Kompetenzen und Hintergründe öffentlicher, 
gemeinnütziger und gewerblicher Träger sozialer Arbeit 

 Besonderheiten sozialer Dienstleistungen 
 Wohlfahrtsmix 

 Bedeutung und Aufgaben von NPO 
 Veränderte Rahmenbedingungen sozialer Arbeit: Sozialmarkt und (Quasi‐) 

Wettbewerb 

 Auswirkungen auf sozialwirtschaftliche Organisationen: Hybridisierung und 
Outsourcing 

 Finanzierung sozialwirtschaftlicher Organisationen 
 Fundraising 
 Verhältnis zwischen Sozialer Arbeit und Sozialmanagement 

Qualifikationsziele / 
Kompetenzen 

 Sie kennen die Besonderheiten sozialer Dienstleistungen. 
 Sie haben Kenntnisse über Auswirkungen von Marktbedingungen auf die 

Sozialwirtschaft.  

 Sie kennen veränderte Rahmenbedingungen und können Chancen und 
Hindernisse durch (Quasi‐) Wettbewerb einschätzen. 

 Sie kennen die unterschiedlichen Träger in der Sozialwirtschaft 
(weltanschauliche Hintergründe und Aufgaben). 

 Sie lernen Hybridisierung und Outsourcing kritisch zu betrachten. 
 Sie haben Grundkenntnisse über Finanzierungsmöglichkeiten.  

 Die Studierenden kennen die grundlegende Literatur von Sozialwirtschaft 
und Sozialmanagement. 

Lehr‐und Lernformen  seminaristischer Unterricht, Seminar, Übung, Exkursion 

Lernzielkontrolle  schriftliche Prüfung (90‐150 Minuten) oder Referat (7‐10 Minuten) mit 
schriftlicher Ausarbeitung (10‐12 Seiten) 

 


